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Kliff südwestlich von Neberg
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Vegetationseinheiten
Inaktives Kliff mit Weißdorn-Schlehengebüsch
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Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

Gefährdung

Empfehlung

keine Gefährdung X
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

04384

X

Südwestlich von Neeberg befindet sich ein inaktives Moränenkliff, das sich am Ortsrand beginnend etwa 750m nach Südwesten erstreckt. Es 
ist 2 bis 10m hoch, der Boden ist mäßig trocken, eutroph und lehmig, teils auch sandig und steinig. das Kliff ist mit einem Weißdorn-
Schlehengebüsch bewachsen, das von einzelnen Schwarzpappeln überragt wird. Landseitig liegt ein Acker, zum Bodden hin wird das Kliff
durch ein Schilfröhricht begrenzt. Das Biotop wird nicht genutzt und ist nicht gefährdet.
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STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

Nutzungsintensität
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Nutzungsart
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Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung
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Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:
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Umgebung
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Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben
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Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Prunus spinosa Urtica dioica

Anthriscus sylvestris Calamagrostis epigejos Crataegus monogyna Humulus lupulus
Rubus caesius Sambucus nigra

Arrhenatherum elatius Artemisia vulgaris Ballota nigra Berteroa incana
Betula pendula Bromus hordeaceus Calystegia sepium Centaurea jacea
Chondrilla juncea Convolvulus arvensis Conyza canadensis Fraxinus excelsior
Galium mollugo Picea abies Populus nigra Rosa canina
Salix alba Stachys palustris Tanacetum vulgare


